
TuN: Das Berufsbild des Raumausstatters/der Raumausstatterin 

Hier euer nächster Arbeitsauftrag:

Diese Woche sollt ihr euch mit dem Beruf des Raumausstatters beschäftigen. Hierzu 
bekommt ihr wieder einige Informationen, die ich euch zusammengestellt habe. Lest im 
Präsenzunterricht den Text aufmerksam durch und markiert euch wieder die 
Kernaussagen. Nehmt auch hierzu euer „Beruf aktuell“ zur Hilfe. 

Zu Hause sucht ihr euch bitte unter der Internetadresse 


www.br.de/fernsehen/ard-alpha/sendungen/ich-machs.de 


den Film zum Raumausstatter/der Raumausstatterin raus und schaut ihn euch 
aufmerksam an. Beantwortet dann ff. Fragen:


1. Wo arbeitet der Raumausstatter?

2. Welche Tätigkeiten führt der Raumausstatter aus?

3. Auf was kommt es in diesem Beruf an (Fähigkeiten)?

4. Nenne die Nachteile in diesem Beruf.

5. Welche Karieremöglichkeiten gibt es nach der Ausbildung?

6. Was macht diesen Beruf so interessant und abwechslungsreich?

7. Auf welche Bereiche kann man sich spezialisieren?

8. Wie lange dauert die Ausbildung?

9. Was wird in der Berufsschule gelernt?


Hier nun die Informationen zu dem Berufsbild:


Die Tätigkeit im Überblick
Raumausstatter/innen gestalten Räume und Polstermöbel nach 
Kundenwünschen und -anforderungen. Sie bekleiden Wände und 
Decken, gestalten, fertigen und montieren Raumdekorationen, verlegen 
textile und elastische Bodenbeläge, polstern und beziehen 
Polstermöbel.

Die Ausbildung im Überblick
Raumausstatter/in ist ein 3-jähriger anerkannter Ausbildungsberuf im 
Handwerk.

Typische Branchen
Raumausstatter/innen finden Beschäftigung in erster Linie

http://www.br.de/fernsehen/ard-alpha/sendungen
http://ich-machs.de


• in Fachbetrieben des Raumausstatterhandwerks
• in handwerklichen Polsterwerkstätten
• in Raumausstattungsateliers

Darüber hinaus finden sie auch Beschäftigung
• in Innendekorationsabteilungen von Einrichtungshäusern

Ausbildungsinhalte

Im Ausbildungsbetrieb lernen die Auszubildenden 
beispielsweise:

• wie man Untergründe prüft, vorbereitet und bearbeitet und 
Bodenbeläge auswählt, gestaltet und verlegt

• wie Polster hergestellt und Polstermöbel instand gesetzt werden
• wie Raumdekorationen gestaltet, angefertigt und montiert werden
• wie Arbeitsabläufe vorzubereiten und Arbeitsschritte sowie der 

Einsatz von Arbeitsmitteln zu planen sind
• wie Messungen durchgeführt und Materialvorschläge erarbeitet 

werden
• wie Werkzeuge, Geräte, Maschinen und technische Einrichtungen 

ausgewählt, eingerichtet und angewendet werden
• wie man Entwürfe nach funktionalen, technologischen und 

gestalterischen Gesichtspunkten unter Berücksichtigung der 
Kundenwünsche und des Verwendungszwecks ausarbeitet und 
anschließend präsentiert

• wie Fugen und Risse bearbeitet und Unterlagen zugeschnitten und 
eingebaut werden

• wie man Farb- und Materiallisten anfertigt, technische Vorgaben 
berücksichtigt und Leistungs- und Abrechnungsunterlagen erstellt

• welche qualitätssichernden Maßnahmen auszuführen sind und wie 
Kundenservice beschaffen sein kann

Im Schwerpunkt Boden
• wie Bodenbeläge (Linoleum, Gummibeläge, Schichtstoffbeläge, 

Parkett, Kork, Leisten, Abschlussprofile) verarbeitet und verlegt 
werden

• wie Oberflächen von PVC- und Linoleumbelägen sowie Kork 
behandelt werden

• wie man Fugen schließt, Grundierungen aufbringt und 
Unterlagsstoffe verarbeitet



Im Schwerpunkt Polstern
• wie man Polster und Polstermöbel (z.B. Sitze, Bourlets, 

Armlehnen, Rücken, Bezüge, Schabracken und Posamente) 
herstellt, instand setzt und anbringt

Im Schwerpunkt Raumdekoration sowie Licht-, Sicht- und 
Sonnenschutzanlagen

• wie man Skizzen und Zeichnungen in Zuschnitte umsetzt sowie 
epochentypische Stoffe und Materialien auswählt

• wie Licht-, Sicht- und Sonnenschutzanlagen gestaltet, angefertigt 
und montiert werden

Im Schwerpunkt Wand- und Deckendekoration
• wie man Wand- und Deckenflächen gestaltet, bekleidet und 

beschichtet
Darüber hinaus werden während der gesamten Ausbildung Kenntnisse 
über Themen wie Rechte und Pflichten während der Ausbildung, 
Organisation des Ausbildungsbetriebs und Umweltschutz vermittelt.

In der Berufsschule erwirbt man weitere Kenntnisse:
• in berufsspezifischen Lernfeldern (z.B. Räume gestalten, 

Bespannen von Wand- und Deckenflächen)
• in allgemeinbildenden Fächern wie Deutsch und Wirtschafts- und 

Sozialkunde

Spezialisierung während der Ausbildung
Die Ausbildung erfolgt in einem der Schwerpunkte

• Boden
• Polstern
• Raumdekoration sowie Licht-, Sicht- und Sonnenschutzanlagen
• Wand- und Deckendekoration


